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Wasserstoff-Beimischung in bestehende Verteilgasnetze.
In ersten Pilotprojekten wird die Beimischung von Wasserstoff in bestehende Verteilgas-
netze bereits erprobt. Ist Ihr Gasnetz für den sicheren Betrieb mit einem Wasserstoff- 
Gasgemisch geeignet? Können bestehende Rohleitungen, Ventile und Bauteile verwendet 
werden? Besteht eine Brand- und Betriebssicherheit für Ihre häuslichen und industriellen 
Verbrauchseinrichtungen? 

Die Umstellung auf Wasserstoff bringt viele Anforderungen mit sich. Wir möchten Sie bei 
Ihren Herausforderungen unterstützen und auf dem Weg der Marktraumumstellung hin 
zu einer nachhaltigen Wasserstoffwirtschaft begleiten. Daher haben wir für häusliche und 
industrielle Verbrauchseinrichtungen jeweils ein Modell entwickelt, mit diesem wir Ihr 
Gasnetz hinsichtlich Wasserstoffkompatibilität überprüfen können. Nutzen Sie unsere Ex-
pertise, um Ihre Anlage entsprechend sicher zu gestalten und zuverlässig zu betreiben.

https://www.tuv.com/landingpage/de/hydrogen-technology/main-navigation/allgemein/?wt_mc=Advertising.Print.no-interface.DE21_I00_HYDRO.DE21_I00_HYDRO_PT.shortcut.&cpid=DE21_I00_HYDRO_PT


www.tuv.com/wasserstoff

5 - PH AS E N M O D E LL F Ü R H ÄU S L I C H E A N W E N D U N G E N .

Wir begleiten Sie von der Erhebung des Ist-Zustandes und der Erstellung eines Projekt-
plans über die Prüfung aller Komponenten und Verbrauchseinrichtungen bis hin zur  

Schaltung in den temporären Pilotbetrieb. Mit wiederkehrenden Messungen überwachen 
wir die Testphase und begleiten nach erfolgreichem Projektabschluss den Rückbau in den 
Ausgangszustand. 

	· Prüfung des Verteilnetzes 

in Bezug auf  

Errichtung & Betrieb

	· Durchführung und  

Validierung der Erhebung 

	· Erarbeitung eines  

individuellen Projektplans

	· Bereitstellung einer 

Datenbank mit abrufbarer 

Lokation Info 

	 PH AS E 1

	· Prüfung des Verteilnetzes 

auf Wasserstoffeignung

	· Erstellen einer  

Gefährdungsbeurteilung

	· Restantenbetrachtung

	· Erprobungsmessung der 

Gasgeräte 

	· Einbringung von dauer

haften Messeinrichtungen  

	 PH AS E 2

	· Prüfung der Wasser-

stoff-Einspeisung in das 

Verteilnetz

	· Überwachung der  

Schaltung mit H2-Mix 

	· Probennahme des H2-Mix, 

Kontrolle Homogenität & 

Heizwert

	· Nachweismessung der 

Dichtheit/Verbrennungs

hygiene an Referenzstellen

	 PH AS E 3

	· Leitungsinspektion

	· Regelmäßige Auslesung 

und Überwachung der 

relevanten Parameter in 

den Referenzanlagen

	· Probennahme des H2-Mix, 

Kontrolle Homogenität & 

Heizwert  

	 PH AS E 4

	· Rückbau und erneute  

Umstellung der Anlagen

	· Überwachung der  

Arbeiten

	· Optionale Nutzung der 

Erhebungsdaten für MRU 

	 PH AS E 5

TÜV Rheinland 5-Phasen Modell.

1 2 3 4 5
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	 PH AS E 1 	 PH AS E 2 	 PH AS E 3
1 2 3

	· Individuelle Evaluierung ja nach Industriekunde durch 

persönliche Ansprache & umfassende Informationen

	· Erarbeitung eines Projektplans

	· Prüfung des Verteilnetzes in Bezug auf Errichtung & 

Betrieb

	· Durchführung und Validierung der Erhebung 

	· Bestandsaufnahme aller relevanten Parameter für ein 

Anpassungskonzept

www.tuv.com/wasserstoff
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ONLINE KONTAKT

TÜV Rheinland Energy GmbH
Am Grauen Stein · 51105 Köln
Tel. 0800 806 9000 5200
energy@de.tuv.com

T Ü V R H E I N L A N D A L S I H R PA R T N E R .  

Der Weg zur nachhaltigen Wasserstoffwirtschaft ist spannend und herausfordernd, doch er 
lohnt sich – lassen Sie ihn uns gemeinsam gehen. Haben Sie Fragen? Kontaktieren Sie uns.

	· Prüfung der Wasserstoff-Einspeisung in das  

Industrieverteilnetz

	· Überwachung der Schaltung Evaluierung der 

 Industriefeuerungen

	· Abnahme mit Emissionsnachweis

	· Erarbeitung eines Anpassungskonzeptes basierend  

auf der Gefährdungsbeurteilung

	· Einbeziehung der Komponenten- und Industrie

brennerherstellern

	· Bewertung der erfassten Infrastruktur & Klassifi­

zierung des Explosionsschutzes 

	· Festlegung der Eignung z. B. Beimischung mit 

10% / 20% / 30% Wasserstoff

3-PHASEN MODELL FÜR INDUSTRIELLE ANWENDUNGEN. 

Für Ihre industrielle Anlage erarbeiten wir neben einem individuellen Projektplan auch ein 
spezielles Anpassungskonzept unter Einbeziehung der Komponenten- und Industriebrenn-

hersteller. Nach Bewertung der Infrastruktur, Klassifizierung des Explosionsschutzes und 
Festlegung der Eignung, wird der Anteil der Wasserstoffbeimischung bestimmt. Die Pilot-
phase schließen wir mit einer umfangreichen Evaluierung ab.

TÜV Rheinland 3-Phasen Modell.
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